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Gesetz: Art. loo Abs. 1 GG; § 80 Abs. 1 BVerfGG 

Leitsätze:

k e i n e

Aktenzeichen: 1 ARV 4/54 
Beschluss des BAG vom 8. Juni 1955 LAG Bremen
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' 1i ARV 4/54
■• Sa 1 o7/52 LAG Bremen

r B e s c h 1 u s a
In Sachen

hat der Erste Senat des Bundesarbeitsgerichts in der Sitzung 
vom 8. Juni 1955 durch den Präsidenten Prof» Br. Nipperdey 
und die Bundesrichter Br-. König und Br. Poelmann beschlos sens

Ber Vorlagebeschluss des Landesarbeitsgerichts 
Bremen vom 23. Juni 1954 - Sa 1o7/52 - zu III 
ist unzulässig. Bie Akten sind dem Landesarbeits­
gericht Bremen zwecks unmittelbarer Vorlage an 
das Bundesverfassungsgericht zurückzusenden.

G r ü n d e
Gemäss § 80 Abs. 1 BVerfGG ist, wenn die Voraussetzungen 

des Art.100 Abs. 1 GG gegeben sind, die Entscheidung des 
Bundesverfassungsgerichts, soweit es sich um Landesrecht han-
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2-  2

delt, Uber das zuständige oberste Gericht des Landes einzu*f 
holen. Im vorliegenden Fall handelt es sich darum, ob die- "•% 

Bestimmungen des § 9 -Abs. 1 und Abs. 3 des Bremischen Ge- t 
setzes betr. Alters- und Hinterbliebenenversorgung der Brer- 
mischen Angestellten vom 19.12.52 (Brem.Ges.Bl. S. 142) in­
soweit mit dem GG vereinbar sind, als sie Rechte, die sich’1; 
aus dem Gesetz betr. die Ansprüche der in Betrieben des 
Staates und der Stadtgemeinde Bremen beschäftigten Ange- ;• 
stellten auf Ruhegeld und Hinterbliebenenrente vom 25- De­
zember 1912 (Brem.Ges.Bl. S. 291) ergeben, mit Wirkung vom. 
19o August 1921 ab für. abgegolten erklärt haben, ohne gleioj 
zeitig eine Zusatzrente oder anderweitige Entschädigung zu 
gewähren. Sonach steht nur in Frage, ob Bremisches Landes­
recht mit dem Grundgesetz, genauer mit Art. 14 GG, verein­
bar ist oder nicht. Bas. Landesarbeitsgericht Bremen musste 
also, da es für die Arbeitsgerichtsbarkeit selbst das zu->||§ 
ständige oberste Gericht des Landes Bremen im Sinne des 
§ 8o Abso 1 BVerfGG ist, die Sache unmittelbar dem Bundes- , 
Verfassungsgericht vorlegen und nicht dem Bundesarbeitsge- ; 
rieht zur Vorlage an das Bundesverfassungsgericht überrei­
chen. Es sind keine Anhaltspunkte dafür vorhanden, dass ir­
gendeine Zuständigkeit des Bundesarbeitsgerichts gegeben , 
sein könnte, die Sache dem Bundesverfassungsgericht mit öd#$ 
ohne Stellungnahme vorzulegen ( vgl. BAG in AP Hr.
§86 BVerfGG).

gez. Hipperdey Dr. König Br. Poelmann
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